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ihrer Beziehung zu 
Gott, das schenkt er. 
Das soll auch mein, 
das soll auch Ihr und euer Maßstab 
sein, wenn wir unterwegs sind von 
einem Jahr ins nächste, in dem so 
manches neu wird: Was dient den 

Menschen, die Gott am Her-
zen liegen?  

Das kann Vertrautes sein — 
es schafft Geborgenheit — 
das können Veränderungen 
sein — die halten lebendig 
und bringen weiter. Wenn wir 
sie mit dem Blick auf unsere  
Mitmenschen und auf Gott 
gestalten. 

Ob im privaten Kreis der Fa-
milie und der Freunde oder 
im öffentlichen Leben unserer 
Gemeinden, wo im neuen 
Jahr größere Veränderungen 
geschehen. Ob in meinem 
persönlichen Leben oder in 
der weltweiten Gesellschaft 

mit ihren politischen, wirtschaftlichen 
und ökologischen Herausforderungen. 

Die Jahreslosung für 2012 ermutigt 
mich auf diesen Wegen: Jesus Christus 
spricht: Meine Kraft ist in den Schwa-
chen mächtig. 

Eine gute Zeit, ein frohes Fest 
und ein gesegnetes neues Jahr 
wünscht euch und Ihnen 
euer/Ihr 

„Alle Jahre wieder“ singen wir in diesen 
Tagen. Ich freue mich an den schönen 
Dingen, die zur Advents– und Weih-
nachtszeit gehören: den Liedern und 
Kerzen, den vertrauten Geschichten 
und besonderen Plätzchen, der ruhigen 
Tasse Tee und gemütlicher Gesellig-
keit… 

So schön und heilsam 
das ist, so wichtig ist es 
auch, daran zu denken, 
dass der Anlass dafür, 
dass wir in dieser Zeit 
Ruhe suchen, Einkehr 
halten und dann fröhlich 
feiern, eine große Verän-
derung war, welche die 
Welt auf den Kopf ge-
stellt hat: Gott wird 
Mensch — ein kleines 
Baby sogar, mit dem 
Neues anfängt.  

Deshalb ist es mir immer 
wichtig — gerade in die-
ser Zeit — aufmerksam 
zu bleiben für das, was sich verändert. 
Wir sind auf dem Weg.  

Die Weihnachtsgeschichte ist voll von 
Menschen, die sich auf den Weg ma-
chen: Maria und Josef aus Nazareth, die 
Hirten von den Feldern, die Weisen aus 
dem Morgenland… Und es geht immer 
weiter: Jesus wird, als er groß ist, Wan-
derprediger. Er ist unterwegs und 
schaut und hört auf das, was die Men-
schen brauchen: was ihnen dient, und 

Siehe, ich mache alles neu... 
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Bitte beachten Sie die beigefügten Spendeninformationen.  
Weitere Spendentüten in den Kirchen und im Pfarramt. 

Das Leben ist kein Kinderspiel und hält mitunter Herausfor-
derungen bereit, die über unsere Kräfte gehen. Aber gerade 
wegen dieser Überforderungen ist Gott Mensch geworden. 

REINHARD ELLSEL 



Termine 

Musik im Gottesdienst  

Folgende Gottesdienste in der Ad-
vents– und Weihnachtszeit werden 
musikalisch besonders gestaltet: 

In Odershausen:  
am 2. Advent (4.12.) um 18.00 Uhr: 
musikalischer Abendgottesdienst mit 
dem Posaunenchor und Frau Solako-
va am Klavier 
am 2. Feiertag (26.12.) um 9.45 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst mit dem 
MGV Odershausen 

In Braunau:  
am 2. Advent (4.12.) um 18.00 Uhr: 
musikalischer Abendgottesdienst mit 
dem Singkreis der FeG und Frau Sola-
kova 
am 3. Advent (11.12.) um 11 Uhr mit 
den Flötengruppen 

In Bergfreiheit am 3. Advent (11.12.) 
um 17 Uhr Lichterkirche mit dem 
MGV Armsfeld 

Weihnachtliche 
Stunde im Stall 

Am 22. Dezember um 
17 Uhr in Stiehls Stall. 

Geschichten und Lieder 
rund ums Weihnachtsfest in beson-
derem Ambiente! 

Friedenslicht aus 
Bethlehem 

„Licht verbindet Völker“ 
steht über der Frie-
denslichtaktion 2011.  

Es geht um die kleine Flamme aus 
Betlehem, die Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder in viele Länder der Erde 
bringen und dort an unzählige Men-
schen weitergeben. Uns soll bewusst 
werden, dass wir diese Flamme und 
die Sehnsucht nach Frieden mit vie-
len Menschen auf der Welt teilen. 
Durch die Weitergabe des Lichtes 
wird dieses zum Werkzeug des Frie-
dens, welches Grenzen von Natio-
nen, Religionen und Kulturen über-
windet und dabei eine Verbindung 
zwischen den Menschen schafft. 

Das vom ORF in Betlehem entzünde-
te Friedenslicht soll an Weihnachten 
„allen Menschen guten Willens“ 
leuchten. Am 3. Advent kommt es in 
Bergfreiheit an, die Lichterkirche ent-
wickelt sich daraus, und alle, die mö-
gen, können sich vom Friedenslicht 
mit nach Hause nehmen. 
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Neue Flötengruppe 

Nach den Weihnachtsferien beginnt 
eine neue Flötengruppe für Anfänger. 
Eingeladen sind Vorschulkinder und 
die Kinder der ersten Klasse.  

Unterricht ist jeweils montags um 
15.15 Uhr im Gemeindehaus. 

Alle Interessierten wenden sich bitte 
an Margareta Ehrlichmann, Tel. 2166. 



Gemeindegruppen 

Kinderkirche Odershausen 

Am 21. Januar ist wieder 
Kinderkirche in Oders-
hausen von 9.30 Uhr bis 
11.30 Uhr. Wir beginnen 
zunächst in der Kirche und 
gehen danach ins Gemeindehaus. 
Der nächste Termin ist der 18. Feb-
ruar . 

Sonntagsschule in Braunau  

ist sonntags um 11 Uhr 
im Gemeindehaus der 
Freien Evangelischen 
Gemeinde mit dem Kin-
dergottesdienstteam. 

Posaunenchor:  

Jeden Donnerstag 
übt in Odershausen 
ab 20 Uhr der Po-
saunenchor im Ge-
meindehaus. Nähere Infos gibt Antje 
Voege, Tel. 71588. 

Flötenunterricht  

ist in Odershausen während der 
Schulzeit immer montags ab 15.15 
Uhr. Infos bei Margareta Ehrlich-
mann, Tel. 2166. 

 

 

 

Jungschar in Braunau 

In Zusammenarbeit mit 
der Freien Evangelischen 
Gemeinde Braunau, findet 
für alle interessierten Kin-
der aus Braunau, Odershausen und 
Bergfreiheit die Jungscharstunde mit 
unserer Jugendarbeiterin Jessica Wi-
tascheck statt. Hier können die Kin-
der Geschichten hören, singen und 
kreativ sein. Natürlich kommt auch 
der Spaß am gemeinsamen Spielen 
nicht zu kurz. 

Donnerstags immer von 16.30 bis 
17.30 Uhr für Schulkinder bis 10 Jah-
re, von 17.30 bis 18.30 Uhr für alle 
ab 11 Jahren im Gemeindehaus der 
Freien Evangelischen Gemeinde 
Braunau! 

 

 

Ruheständlernachmittag 

Die nächsten Ruheständlernachmit-
tage sind am Mittwoch, dem 14. De-
zember  (Adventfeier), am 18. Janu-
ar , am 15. Februar und am 14. März 
—jeweils von 14.30 bis 16.30 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus in Braunau .  
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Wildunger Walddörfer Odershäuser Bolivienhilfe 
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Gesamtgemeinde beschlossen 

Die Kirchenvorstände der Kirchspiele Odershausen-Braunau-Bergfreiheit, Hüd-
dingen-Reinhardshausen-Albertshausen und Armsfeld-Hundsdorf haben be-
schlossen eine "Gesamtgemeinde Wildunger Walddörfer" zu bilden. Die Geneh-
migung seitens der Landeskirche wurde uns signalisiert, der Vereinigungsvertrag 
ist unterzeichnet. Was ändert sich? 

Im gemeindlichen Leben in unseren Dörfern wird erst einmal kaum etwas davon 
zu merken sein: Der Pfarrer bleibt zuständig, die Kirchenvorstände bleiben bis 
zur nächsten Wahl im Herbst 2013 im Amt, Gottesdienste, Gruppen und Aktio-
nen werden weiterhin wie gehabt stattfinden. Verstärkte Zusammenarbeit wird 
es zunächst bei der Konfirmanden– und Jugendarbeit geben, außerdem beim 
Gemeindebrief.  

Neu ist, dass zukünftig ein (erst einmal sehr großer) Kirchenvorstand für die Be-
lange der acht Ortsgemeinden zuständig ist, unterstützt von sogenannten 
„Gemeindeausschüssen“ in jedem Dorf. Die sind vergleichbar mit den Ortsbeirä-
ten auf kommunaler Ebene. - Mehr  dazu im nächsten Gemeindebrief und im 
Internet auf unserer Homepage (www.kirchspiel-odershausen.de). 



Odershäuser Bolivienhilfe 
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An alle Spenderinnen und Spender: Danke!  

Im September haben wir 1406,20 Euro 
an Frau Marcus überwiesen. Als ich es 
ihr telefonisch mitteilte, war sie sehr 
begeistert. Sie betonte mehrfach ihre 
Freude darüber und bat mich, allen 
Spenderinnen und Spendern den herz-
lichsten Dank zu sagen. 

Die freiwilligen Helferinnen und Frau 
Marcus tun ihr Möglichstes, um die 
Not im Hospital Viedma zu lindern. 
Das wird immer schwieriger, weil sie 
jetzt die Medikamente, die ihnen ge-
schenkt werden, beim Zoll auslösen 
und somit bezahlen müssen!!! So 
mangelt es ständig an Geld. 

Bitte spenden Sie auch in diesem Jahr 
wieder für dieses wichtige Hilfspro-
jekt, das nie in den Medien erwähnt 
wird! 

Ev. Kirchengemeinde Odershausen — 
Spendenkonto Bolivienhilfe, Konto-Nr. 
5318211 bei der Waldecker Bank, BLZ 
523 600 59, Odershäuser Bolivienhilfe 

Frau Marcus und ich wünschen Ihnen 
allen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und für 2012 alles Gute! 

Sigrun Rogée 

Dieser 12jährige Junge in Cocha-
bamba wurde im Hospital Viedma 
behandelt. Er hatte an einem frei 
hängenden Kabel einen Strom-
schlag bekommen. Seine rechte 
Hand musste amputiert werden. 
Frau Marcus bemühte sich um 
eine künstliche Hand. Die preis-
werteste gab es in Mexiko. Die 
große Not der Familie veranlasste 
die Mutter zu der Bitte, ihr statt 
der Hand für den Sohn den Geld-
betrag auszuhändigen!                          

(Foto: Marcus) 



Gottesdienste 2011 

 Odershausen Braunau Bergfreiheit 

4. Dezember 
2. Advent 

18.00 Uhr 
Pfr. Schütz 
musikalischer 
Abendgottesdienst 
mit Posaunenchor 
& Frau Solakova  

19.15 Uhr 
Pfr. Schütz 
musikalischer 
Abendgottesdienst 
mit dem Singkreis 
der FeG & Frau 
Solakova 

--- 

11. Dezember 
3. Advent 

9.45 Uhr 
Pfr. Schütz 
mit Taufe 

11.00 Uhr 
Lektorin Bern-
hardt/Pfr. Schütz 
mit den Flöten 

17.00 Uhr 
Pfr. Schütz/Jessi­
ca Witascheck 
Lichterkirche  
mit MGV Armsfeld 

18. Dezember 
4. Advent 

9.45 Uhr 
Lektorin Grass 

11.00 Uhr 
Lektorin Grass 

--- 

24. Dezember 
Heiligabend 

16.35 Uhr 
Pfr. Schütz 
mit Krippenspiel 
  
22.30 Uhr 
Pfr. George 
Christmette 

15.30 Uhr 
Pfr. Schütz 
mit Krippenspiel 
  

17.40 Uhr 
Pfr. Schütz 
mit Krippenspiel 
  

25. Dezember 
1. Christtag 

--- 
11.00 Uhr 
Pfr. Schütz 
mit Abendmahl  

--- 

26. Dezember 
2. Christtag 

9.45 Uhr 
Pfr. Schütz 
mit Abendmahl & 
MGV Odershausen  

--- 
11.00 Uhr 
Pfr. Schütz 
mit Abendmahl 

31. Dezember 
Silvester 

18.30 Uhr 
Pfr. Schütz 
Jahresschlussan-
dacht  

17.30 Uhr 
Pfr. Schütz 
Jahresschlussan-
dacht  

--- 
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Gottesdienste 2012 
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  Odershausen Braunau Bergfreiheit 

1. Januar  
Neujahr 

--- --- 
18.00 Uhr 
Pfr. Schütz 
Neujahrsandacht 

8. Januar 
1. nach Epipha-
nias 

9.45 Uhr 
Pfr. George 

11.00 Uhr 
Pfr. George 

—- 
 

15. Januar 
2. n. Epiphan. 

9.45 Uhr 
Pfr. Schütz 

11.00 Uhr 
Lektorin Bernhardt 

11.00 Uhr 
Pfr. Schütz 

Sa 21. Januar Kinderkirche   

22. Januar 
3. n. Epiphan. 

9.45 Uhr 
Pfr. Schütz 

11.00 Uhr 
Pfr. Schütz 

—- 

29. Januar 
Letzter nach 
Epiphanias 

9.45 Uhr 
Pfr. Schütz 

11.00 Uhr 
Pfr. George 

11.00 Uhr 
Pfr. Schütz 

5. Februar 
Septuagesimä 

18.00 Uhr 
Pfr. Schütz 

19.15 Uhr 
Pfr. Schütz 

—- 

12. Februar 
Sexagesimä 

9.45 Uhr 
Lektor Dietz 

11.00 Uhr 
Lektorin Büchsen-
schütz 

11.00 Uhr 
Lektor Dietz 

Sa 18. Februar Kinderkirche   

19. Februar 
Estomihi 

9.45 Uhr 
Pfr. Schütz 

11.00 Uhr 
Pfr. Schütz 

—- 

26. Februar 
Invokavit 

9.45 Uhr 
Pfr. Schütz 

11.00 Uhr 
 Pfr. George 

11.00 Uhr 
Pfr. Schütz 

Fr. 2. März 
Weltgebetstag 

19.30 Uhr  
Lektorin Grass & Team  

4. März 
Reminiszere 

18.00 Uhr 
Pfr. Schütz 

19.15 Uhr 
Pfr. Schütz 

—- 



Neues Jahr 
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                                           NEUJAHR 

 

 
Ein neues Jahr. Noch leer der Kalender.Ein neues Jahr. Noch leer der Kalender.  
So viele Chancen. So viele Unwägbarkeiten.So viele Chancen. So viele Unwägbarkeiten.  
Du, Gott, hältst jeden Tag in der Hand.Du, Gott, hältst jeden Tag in der Hand.  
Du gehst mit mir durch die Zeit.Du gehst mit mir durch die Zeit.  
Segne mich und lass mich zum Segen werden.Segne mich und lass mich zum Segen werden.  
 
TINA WILLMS 

Ein neues Jahr 
 

Ein neues Jahr! Tritt froh herein, 

Mit aller Welt in Frieden; 

Vergiss, wie viel der Plag und Pein 

Das alte Jahr beschieden! 

 

Du lebst: Sei dankbar, froh und klug, 

Und wenn drei bösen Tagen 

Ein guter folgt, sei stark genug 

Sie alle vier zu tragen. 

 

FRIEDRICH WILHELM WEBER 

(Foto: blickkontakt/Gerhard Jost) 



Termine 
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Allianzgebetswoche 

„Verwandelt durch Jesus Christus“ 
unter diesem Thema laden die evange-
lische Kirchengemeinde und die Freie 
evangelische Gemeinde Braunau zur 
Allianzgebetswoche vom 9. bis 13. Ja-
nuar 2012 ein: 

Mo, 9.1., 20 Uhr, Kirche Braunau:              
Verwandelt durch den Leidenden 

Di, 10.1., 20 Uhr, FeG Braunau:        
Verwandelt durch den König 

Mi, 11.1., 20 Uhr, FeG Braunau:       
Verwandelt durch den Überwinder 

Do, 12.1., 20 Uhr, FeG Braunau:       
Verwandelt durch den Auftraggeber 

Fr, 13.1., 20 Uhr, FeG Braunau:        
Verwandelt durch den Freund 

Sa, 14.1.:                                               
Verwandelt durch den Freund 

So, 15.1., 20 Uhr, FeG Braunau:       
Verwandelt durch den Vollender 

Weltgebetstag 

„Steht auf für Gerechtigkeit“   Welt-
gebetstag aus Malaysia        am 2. 
März 2012 

Der Gottesdienst für Odershausen, 
Braunau, Bergfreiheit, Armsfeld und 
Hundsdorf findet in diesem Jahr um 
19.30 Uhr in Odershausen statt. 

Malaysia könnte zauberhaft sein: Mit vie-
len Stränden, fruchtbaren Ebenen an den 
Küsten, tropischem Dschungel, Hügeln 
und Bergen bis 4000 m versucht es mit 
Erfolg, Touristen anzuziehen. Ja, wenn es 
Korruption, Ungerechtigkeit und vor allem 
die Menschenrechtsverletzungen nicht 
gäbe! Die Weltgebetstagsfrauen haben in 
ihrer Liturgie einen Weg gefunden, Unge-
rechtigkeiten, die „zum Himmel schreien“, 
anzuprangern. Weltweit wollen sie alle 
Christinnen und Christen am 2. März 2012 
aufrufen, aufzustehen für Gerechtigkeit. 

Renate Kirsch   
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ER wird der Friede sein:    
Aus der Kleinstadt, aus der 
Armut soll er kommen, der 
Herr in Israel? Das kann 
doch nicht wahr sein – aus 
Bethlehem, am Rande der 
Zivilisation, damals wie 
heute Grenzgebiet, ständig 
in Gefahr, ewiger Zankapfel 
zwischen sesshaften und 
herumziehenden Leuten? 

ER wird der Friede sein: 
ausgerechnet aus der Ge-
gend, die wie keine andere in der Welt 
umkämpft ist, beinahe täglich in den 
Schlagzeilen? Ein Friede, der nicht zu-
stande kommen will, an dem sich die 
Mächtigen der Welt die Zähne ausbei-
ßen und müde werden?  

ER wird der Friede sein, in der Kraft 
Gottes und mit seiner Macht. Die be-
steht nicht aus Mauern und Betonklöt-
zen, die den Menschen Lebensräume 
und Wege blockieren. Die Macht Got-
tes strotzt nicht vor Waffengewalt und 
Sprengstoff.  

ER wird der Friede sein – indem er 
(davon weiß der Prophet Micha noch 
nichts!) sein Leben nicht durch einen 
Selbstmordanschlag auslöscht und vie-
le Unschuldige mitreißt in den Tod. 
Nein, ER wird sein Leben hingeben als 
Lösegeld für viele, zur Vergebung der 
Sünden, damit Friede wird und bleibt.  

Erst von Ostern an verstehen seine 
Freundinnen und Freunde, die an ihn 
glauben, dass die Worte der Propheten 

Jesus wird... 
(Fo

to
: b

lickko
n
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Israels noch einmal einen ganz neuen 
Sinn erhalten: gelesen und geglaubt 
auf IHN hin.  

So gerät Bethlehem in den Blick-
punkt, alle Jahre wieder. Dort soll der 
geboren werden, der nicht zerstreut, 
sondern sammelt und hütet als ein 
guter Hirte. ER wird uns nicht nur sa-
gen, was gut ist, er wird‘s auch tun. 

Werden wir dieser Verheißung noch 
trauen können? Oder fühlen wir uns 
eher noch geplagt, gequält von ent-
täuschten Hoffnungen, schmerzhaf-
ten Verlusten, unheilbaren Krankhei-
ten und bohrenden Fragen? Jetzt 
schon können wir etwas von Gottes 
Macht spüren und von der Kraft, aus 
der allein Friede werden kann, Friede 
für jede und jeden persönlich und für 
die Welt – wenn wir IHM trauen, des-
sen Geburtstag wir zu Weihnachten 
feiern.  

(Propst Reinhold Kalden, Kassel) 



...der Friede sein 
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Bergfreiheit 17.40 Uhr  

Braunau 15.30 Uhr  

ChristmetteChristmetteChristmette   

   
Odershausen Odershausen Odershausen    

   
22.30 Uhr 22.30 Uhr 22.30 Uhr    

Heiligabend-Gottesdienst 
mit Krippenspiel 

Heiligabend-Gottesdienst 
mit Krippenspiel 

Heiligabend-Gottesdienst 
mit Krippenspiel 

Odershausen 16.35 Uhr  
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Gemeindefahrt Gemeindefahrt 
am 28. Oktoberam 28. Oktober  

MärchenhausMärchenhaus  

NikolaikircheNikolaikirche  

SteinmühleSteinmühle  

SchönbergSchönberg  

(Fotos: Andreas Schütz) 
Im Märchenhaus 

Der Türmer 

Der Müller 

Viele Stufen!!! 

Kapelle Schönberg 


